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^Selbsterkenntnis

Gang lueg d'Heimet a! steht überall geschrieben,
Das ganze Volk nun davon spricht,
Ich aber, ich bin zu Hause geblieben,
Warum, erfahren Sie hier, im Gedicht.
Wozu denn in die Berge, wozu so weit hinaus?
Was mir die Alpen bieten, hab' ich bequem zu Haus.
Das Wetterhorn beständig seh' ich an meiner Frau,

Und meine ledige Tochter, die gleicht der Blüemlisau.
Das Schreckhorn in den Wolken, wo die Lawine kracht,
Ist meine Schwiegermutter, die man ins Haus gebracht.
Das Finsteraarhorn aber die liebe Tante ist,
Die sich in eis'ger Kühle mit jedem Gletscher mirjt.
Das Faulhorn bin ich selber, das weif) ich nur zu gut,
Seitdem auf meiner Nase ein Alpenglühen ruht

Williy Charles
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